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Nile Zucht- und Leistungsbericht 2016 
 
Das 41. Jahr von Nile Arabians ist bereits wieder Geschichte. Unser langjähriges, züchterisches und 
sportliches Engagement wurde auch dieses Jahr wieder mit Erfolgen im In- und Ausland belohnt. Aus 
sportlicher Sicht verdienen an erster Stelle die Rennstute NIL KAMLA, zweifache Siegerin in St. Moritz 
und Champion Rennpferd 2016 sowie NIL ASHAL, Sieger im Wathba Stud Farm Cup von Avenches 
und zweifach listenplatziert in St. Moritz und Rom Erwähnung. Züchterische Akzente setzten einmal 
mehr Vertreter(innen) der N-Linie, allen voran die Stute NIL NANA, mit ihren eigenen Erfolgen und der 
ihrer Nachkommen anlässlich der Nationalen C-Schau in Frauenfeld. 
 
Hinter diesen Erfolgen verbirgt sich eine jahrelange Arbeit von der Aufzucht, über die Ausbildung bis 
zum Training der Pferde, nicht selten auch verbunden mit züchterischen und sportlichen 
Rückschlägen und Misserfolgen, von denen meist niemand spricht.  Umso grösser ist dann aber die 
Freude und Genugtuung über ein aussergewöhnliches Pferd oder eine ausgezeichnete Leistung. 
 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir an all unsere Freunde richten für ihr Vertrauen in unsere 
Arbeit mit ihren Pferden. Ohne ein partnerschaftliches Verhältnis wären diese regelmässigen Erfolge 
über lange Zeit auf hohem Niveau nicht möglich.   
 

Nile Fakten und Zahlen 2016: 
− NIL KAMLA – Champion Rennpferd 2016 und zweifache Siegerin in St. Moritz am White Turf 

− NIL ASHAL – mit WAHO Trophy 2016 ausgezeichnet und mittlerweile 8-facher Rennsieger 

− NIL NANA – Best in Show Nationale C-Schau und 9. SZAP Elitestute von Nile Arabians 

− NIL AZIZ – Rennsieger in Deutschland und SZAP rennleistungsgeprüft 

− NIL BEDOUIN – Platz 2 in der Araber-Rennvererberstatistik der Schweiz (Quelle IFAHR) 

− FRANZISKA AESCHBACHER – „effizienteste“ Schweizer Trainerin (Flach) (Quelle: horseracing.ch) 

− URS AESCHBACHER – Platz 2 der Rennpferdebesitzer (Flach) der Schweiz (Quelle horseracing.ch) 

− RENNSTATISTIK; eigene und Besitzerpferde: 44 Rennen in der Schweiz, Frankreich, Italien, Belgien 
und Deutschland, 6 Siege, 2 zweite Plätze, 6 dritte Plätze, 57% der Starter im Geld platziert. 

− SCHAUSTATISTIK; eigene und Besitzerpferde aus der N-Linie : 4 Starts, 4 Schautitel und 3 
Klassensiege 

 
Franziska & Urs Aeschbacher, Betreiber des Zucht- und Trainingsstalls Nile Arabians 

in der zweiten Generation, bei einer Siegerehrung mit dem Hengst NIL KARAZI 
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Zucht 
 
Ehrung von NIL ASHAL mit der WAHO Trophy 2016 
 
Jährlich wird in jedem Landeszuchtverband, der Mitglied der World Arabian Horse Organization (WAHO) ist, 
einem Pferd die WAHO Trophy vergeben. Mit dieser Trophy können ausserordentliche Leistungen in der 
Zucht, Schau oder im Sport ausgezeichnet werden. Dieses Jahr erhielt der 8-jährige Hengst NIL ASHAL (Nil 
Bedouin x Nil Abiat) von der Schweizerischen Zuchtgenossenschaft für Arabische Pferde (SZAP) die WAHO 
Trophy aufgrund seiner bisherigen Rennkarriere als erfolgreichstes Pferd aus Schweizer Zucht. Für uns als 
Züchter von NIL ASHAL ist dieser Titel eine grosse Ehre, einerseits weil NIL ASHAL’s Eltern NIL BEDOUIN 
und NIL ABIAT bereits aus unserer Zucht stammen und andererseits, weil erstmals in der Schweiz ein 
Rennpferd mit diesem Titel ausgezeichnet wurde. Zuvor wurden bereits im Jahr 2005 die Stute NIL NOUZA 
(Gips x Nil Nana) und 2011 die Stute NIL NIKINIKEE (QS Marc x Nil Nana) aus unserer Zucht mit der WAHO 
Trophy geehrt aufgrund ihrer Erfolge auf Schauen und in der Zucht. Wir danken dem Vorstand der SZAP für 
diese Wahl.  
 

 

NIL ASHAL, 2008, (Nil Bedouin x Nil Abiat)                                                               Foto & Copyright: Silvio Maraini 

 

− Champion Rennpferd der Schweiz nach IFAHR Statistik 2012, 2013, 2014, 2015 

− WAHO Trophy 2016 

− 29 internationale Rennen, 8 Siege, 16 Platzierungen, davon 4 zweite Plätze  

− 4-fach listenplatziert, Black Type Status, Handicap 84 kg in Deutschland. (Internationales Rating nach 
IFAHR 102) 

− Gewinnsumme: CHF 74‘300.- 

− Bahnrekordhalter in Avenches über die Meile 

− Futurity Show für arabische Rennpferde in Deutschland, Klasse der 3-jährigen: Maximalnote 10 für Typ, 9 
für Körperbau, 8 für Galopp und je 7 für Fundament, Schritt und Trab.  
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NIL NANA – die 9. SZAP Elitestute von Nile Arabians 
 
Die 13-jährige Stute NIL NANA (Extreme x Nil Nouza) setzt mit der Auszeichnung zur SZAP Elitestute eine 
lange Tradition in der N-Linie fort. In ihrer Mutterlinie tragen ihre ersten vier Mütter NIL NOUZA, NIL NUBIA, NIL 
NAJADA und NAYA alle das Prädikat SZAP-Elitestute. NIL NANA verdankt ihren Elitetitel ihren eigenen 
Auszeichnungen auf Schauen und deren ihrer Nachzucht. 
 

 

SZAP Elitestute NIL NANA, 2003 (Extreme x Nil Nouza)                Foto & Copyright: Silvio Maraini 

 

− Klassensieg Jährlingsstuten, Nationales Championat, Bern 2004 

− Nationale Junioren Gold Champion Stute, Bern 2004 

− Goldene Auszeichnung und Höchstnote der 1-3-jährigen Pferde, Nationale Schau 2005, Bern 

− Internationale Silber Champion Senioren Stute, Int. C-Schau , Obergerlafingen 2015 

− Preis des besten Vollblutarabers aus Schweizer Zucht, Int. C-Schau, Obergerlafingen 2015 

− Preis der besten in der Schweiz gezüchteten Stute, Nationale Beständeschau, Frauenfeld, 
2015 

− Best in Show, Nationale Beständeschau, Frauenfeld 2015 

− Bestes Schaupferd der Schweiz 2015 

− Klassensieg, 7-jährige und ältere Stuten, Nationale C-Schau 2016 

− Preis der besten Senioren Stute, Nationale C-Schau 2016 

− Nationale Senioren Gold Champion Stute, Nationale C-Schau 2016 

− Best in Show, Nationale C-Schau 2016 



  
 Quality breeds Quality – since 1975 

Copyright © Urs Aeschbacher. All rights reserved. Seite 4 

 

 
Von NIL NANA‘s bisher vier geborenen Fohlen gehören NIL NIKINIKEE (2009 - 2015) von QR MARC und NIL 
NEMANDA (2014) von EMERALD J zu ihrer besten Nachzucht. Diese beiden Halbschwestern sind selber 
Championats Stuten. Die 2015 bei der Geburt ihres zweiten Fohlens verstorbene NIL NIKINIKEE brachte leider 
nur die zwei Fohlen NIL NOUTA, 2013 von EL MARID und NIL FARASH, 2015 von FADI AL SHAQAB zur Welt, 
die aber beide auch wieder Championate gewannen. 
 

 

Nachzucht aus der SZAP Elitestute NIL NANA: NIL NIKINIKEE, 2009 (QR Marc x Nil Nana) im Alter 
von 3 Wochen, Foto Nile Arabians 
 

− Goldene Auszeichnung,  Nationale Schau, Frauenfeld 2010 

− Preis der besten in der Schweiz gezogenen Stute, Frauenfeld 2010 

− Best in Show, Frauenfeld 2010 

− Goldene Auszeichnung,  Nationale Schau, Fehraltorf 2011 

− Preis der besten in der Schweiz gezogenen Stute, Fehraltorf 2011 

− Best in Show, Fehraltdorf 2011 

− WAHO-Preis des besten in der Schweiz gezogenen Vollblutarabers, Fehraltorf 2011 

− Goldene Auszeichnung, Nationale Beständeschau, Obergeralfingen 2013 

− Preis der besten in der Schweiz gezogenen Stute, Obergeralfingen 2013 

− Mutter von Champion Stute NIL NOUTA v. EL MARID 

− Mutter von Champion Junghengst NIL FARASH v. FADI AL SHAQAB 
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Nachzucht aus der SZAP Elitestute NIL NANA: NIL NEMANDA, 2014 (Emerald J x Nil Nana) im Alter 
von 3 Wochen, Foto Nile Arabians 
 

− Goldene Auszeichnung (Rappel), Nationale Beständeschau, Frauenfeld 2015 

− Goldene Auszeichnung (Rappel), Nationale Beständeschau, Frauenfeld, 2016 

− Nationale Junioren Bronze Champion Stute, Nationale C-Schau, Frauenfeld 2016 
 
 
 
 
 
 
 
NIL BEDOUIN – Platz 2 in der Rennvererber Statistik 2016 der Schweiz 
 
In den letzten Jahren zählte der 1999 geborene Hengst NIL BEDOUIN (Barour de Cardonne x Nil Tahani) zu den 
führenden arabischen Sportvererbern der Schweiz. In den Jahren 2012-2015 führte er die IFAHR Statistik der 
Rennvererber in der Schweiz, gemessen an der Höhte der Gewinnsumme aller in der Schweiz gelaufenen 
Nachkommen an. Im Jahr 2016 belegt NIL BEDOUIN in der Rennvererber Statistik (Quelle IFAHR) den zweiten 
Platz hinter dem AMER Sohn DAHESS, der selber 2015 und 2016 weltweit führender Rennvererber war. 
 
Die Statistik ist auch in dem Sinne interessant, als sie die Dominanz der Zuchtländer Frankreich und England für 
die arabische Sportpferdezucht aufzeigt, aus denen der Grossteil der Beschäler stammt.  
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Rennvererber Statistik 2016 

Beschäler Herkunftsland Anzahl 

Nackommen 

in der 

Schweiz 

gelaufen

Anzahl Starts in 

der Schweiz

Anzahl Siege Gewinnsumme 

Nachkommen (CHF)

2016

1 Dahess England 3 5 2 33.150 

2 Nil Bedouin Schweiz 3 5 1 16.275 

3 Kerbella Frankreich 1 2 0 13.035 

4 Dormane Frankreich 2 4 0 7.965 

5 Madjani Frankreich 1 2 0 6.930 

6 Al Jakbar Frankreich 1 2 0 2.805 

7 Magic de Pioboul Frankreich 1 2 0 0 

8 Pribot Holand 1 1 0 0 

9 Majd Al Arab England 1 1 0 0 

10 Daffaq England 1 1 0 0 

11 Djebel Lotois Frankreich 1 1 0 0 

12 Ghamil Frankreich 1 1 0 0 

Total 80.160  
Abbildung: Statistik der arabischen Rennvererber 2016 der Schweiz, gemessen nach der Gewinnsumme ihrer in 
der Schweiz gelaufenen Nachkommen im Jahr 2016. 
 

 

NIL BEDOUIN, 1999 (Barour de Cardonne x Nil Tahani v. Versal)              Foto & Copyright: Silvio Maraini 
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− Führender Vererber der Schweiz nach IFAHR Rennstatistik 2012 – 2015 

− Champion Rennpferd Schweiz 2003, 2004, 2005, 2006 

− Vierfacher Rennsieger mit Black Type Status und Gruppe Platzierungen 

− 2. Platz, Al Maktoum Preis von Europa, Köln 2005, Gruppe III PA 

− 3. Platz, Deutsches Derby, Baden-Baden 2005, Gruppe II PA 

− 4. Platz, Belgisches Derby, Ostende 2003, Gruppe III PA 

− Vater von 4-fachem Champion Rennpferd NIL ASAHL 

− Vater von SZAP rennleistungsgeprüftem BC NIHAL 

− Vater von SZAP rennleistungsgeprüfter NIL ALAMOON 

− Höchst kategorisierter Hengst der Schweiz (B/A/A/-) 

− SCID und CA frei 
 
A.N. MARENGO, hoffnungsvoller Nachwuchs von NIL BEDOUIN 
 
Neben den rennleistungsgeprüften NIL BEDOUIN Nachkommen NIL ASHAL, NIL ALAMOON und BC NIHAL 
verspricht der 3-jährige Hengst A.N. MARENGO (Nil Bedouin x A.N. Madaniya) ein gutes Leistungspotential. Der 
aus der Zucht von Dr. Marina Groner stammende Junghengst ist seit knapp einem Jahr im Renntraining und zeigt 
viel Härte und Leistungsbereitschaft. 
 

 
A.N. MARENGO (Nil Bedouin x A.N. Madaniya)                                           Foto & Copyright: Silvio Maraini 
 
Der 3-Jährige stammt aus der bedeutenden russischen Leistungslinie der Mammona, der „Queen of Tersk“. 
Durch das französische Blut seines Vaters und das russische seiner Mutter führt er 8x den Chef-de-Race 
DENOUSTE in seiner Abstammung und ist 5x4 auf den russischen Leistungsvererber TOPOL ingezüchtet. 

 



  
 Quality breeds Quality – since 1975 

Copyright © Urs Aeschbacher. All rights reserved. Seite 8 

 

NIL AZIZ – SZAP rennleistungsgeprüft 
 
Die Renn- und Endurance Leistungen sowie die allgemeine Leistungsbereitschaft unter dem Sattel stellen in 
unserem Zuchtprogramm Zuchtkriterien von hohem Stellenwert dar. Es sind messbare Kriterien, die viel über die 
Gesundheit, Härte und das charakterliche Verhalten eines Pferdes aussagen. 
 
Der 4-jährige Hengst NIL AZIZ (Dahess x Nil Abiat) ist mittlerweile das 16. Pferd von Nile Arabians, das entweder 
die SZAP Rennleistungsprüfung oder die SZAP Endurance Prüfung erfolgreich absolviert. Von seinen 6 Starts in 
diesem Jahr war er einmal siegreich in Deutschland und belegte 3 Plätze. Im diesjährigen Wathba Stud Farm 
Cup in Avenches, einem Flachrennen über 1‘800 Meter mit einer Dotation von CHF 12‘000.- musste er sich nur 
noch seinem Halbbruder und Champion Rennhengst NIL ASHAL knapp geschlagen geben. 
 
Der Hengst besticht durch sein Gebäude und seinen Charakter mit einem absolut ruhigen Nervenkostüm, sei es 
in der Arbeit, im Rennen oder auf Reisen.  
 

 

NIL AZIZ, 2012 (Dahess x Nil Abiat) im Alter von 4 Jahren auf der Rennbahn in Avenches. NIL AZIZ ist das 
16. SZAP leistungsgeprüfte Pferd von Nile Arabians.  Foto Nile Arabians 
 

− Rennleistung 2016: 6 Rennen, 1 Sieg, 3 Plätze, Gewinnsumme: CHF 4‘170.- 
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NIL ABIAT – Beste Zuchtstute von Nile Arabians 2016 
 
Die aus unserer A-Linie stammende Stute NIL ABIAT, 2001 (Darike x Kadjouna de Nerak) war 2016 aufgrund der 
Leistungen ihrer Nachzucht unsere beste Zuchtstute. NIL ABIAT brachte bisher drei Nachkommen, davon sind 
zwei, NIL ASHAL und NIL AZIZ, auf der Rennbahn und beide siegten 2016. Der dritte Nachkomme ist der 2013 
geborene NIL ASFOUR vom amerikanischen Spitzenvererber BURNING SAND und befindet sich im 
Renntraining. NIL ABIAT selber zeigte als 4-jährige viel Potential im Renntraining konnte aber leider 
verletzungsbedingt nur zwei Rennen bestreiten, in denen sie einmal platziert war. 
 

 
NIL ABIAT, 2001 (Darike x Kadjouna de Nerak) im Alter von 4 Jahren in Rennkondition auf der Rennbahn in 
Avenches. Foto Nile Arabians 
 

− Mutter des Champion Rennhengstes NIL ASHAL und des SZAP rennleistungsgeprüften Siegers NIL 
AZIZ. 
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Schau 
 
N-Linie – die älteste und erfolgreichste Stutenlinie der Schweiz 
 
Auch 2016 überzeugten die Resultate von Pferden aus der N-Linie an der Nationalen C-Schau in Frauenfeld. 
Die vier vorgestellten Pferde gehören zur vierten, fünften und sechsten Generation unserer N-Linie und jedes 
der vier Pferde gewann einen Championatstitel. Wie im Jahr zuvor wurde wiederum die 13-jährige Stute NIL 
NANA (Extreme x Nil Nouza) zum erfolgreichsten Pferd der Schau erkoren. 
 
NIL NANA – bestätigt ihre Qualität im Schauring erneut 
 
Mit der Höchstnote von 8.2 an der diesjährigen nationalen C-Schau in Frauenfeld war NIL NANA (Extreme x 
Nil Nouza) auch dieses Jahr nicht zu schlagen. Mit dieser Benotung verdiente sie sich das Gold Championat 
der Stuten sowie die Auszeichnung „Best in Show“. Diese Stute steht ausgeprägt im klassischen arabischen 
Typ der N-Linie und besticht durch ihre Trockenheit und feminine Ausstrahlung. Diese Qualitäten finden sich 
auch in ihrer Tochter NIL NEMANDA, ihrer Enkelin NIL NOUTA und ihrem Enkel NIL FARASH wieder, die 
weiteren Championatsträger aus der N-Linie an der diesjährigen Schau in Frauenfeld. 
 

 
NIL NANA, 2003 (Extreme x Nil Nouza von Gips) in der 4. Generation der N-Linie. 
Foto & Copyright Joelle Müller 
 
Mehrfache Champion-Stute und Mutter der Championstute NIL NIKINIKEE, 2009 von QR MARC und NIL 
NEMANDA, 2014 von EMERALD J. 
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NIL NOUTA – Nationale Silber Junioren Champion Stute 2016  
 
Auch als Dreijährige überzeugte die Jungstute NIL NOUTA, 2013 (Al Marid x Nil Nana) mit einer 
hohen Durchschnittsnote von 7.8 und dem Klassensieg bei den dreijährigen Stuten. Im Championat 
wurde sie mit dem Silber Champion Titel belohnt. Dass dieses Ergebnis nicht zufällig ist, zeigen ihre 
früheren Resultate. Im Jahr 2013 gewann sie das Fohlenchampionat der Schweiz als höchst 
benotetes Pferd der Schau. Als Jährling wurde sie an der Beständeschau 2014 mit Gold 
ausgezeichnet und 2015 holte sie sich in der Klasse der 1- und 2-jährigen Stuten den Klassensieg mit 
der höchsten Bewertung aller 1- bis 3-jährigen Pferde. 
 
Die im Besitz von Jaynie und Paul Macdonald stehende NIL NOUTA zählt in dem Sinne zu einer 
typischen Vertreterin der N-Linie, als dass sie mit „spätreif“ bezeichnet werden kann. Viele Pferde aus 
dieser Stutenlinie entwickeln ihren Rasse- und Geschlechtstyp relativ spät aber dafür 
überdurchschnittlich. Diese Eigenschaft lässt sich auf das ägyptische Blut in der Mutterlinie 
zurückführen. Wir sind überzeugt, dass diese harmonische und ausdrucksstarke Stute ihr 
Entwicklungspotential noch lange nicht ausgeschöpft hat. 
 
Die 3-jährige Stute NIL NOUTA verweilte im Sommer einige Monate im Trainingszentrum (IENA) von 
Avenches bei Franziska Aeschbacher, wo sie in der klassischen Reitweise eingeritten wurde.  
 
Wir gratulieren einmal mehr ihren Besitzen Jaynie und Paul Macdonald zu dieser Stute und hoffen, 
dass ihnen das Glück mit NIL NOUTA auch in der Zucht beistehen wird. 
 

 
NIL NOUTA, 2013 (El Marid x Nil Nikinikee v. QR Marc) in der 6. Generation der N-Linie. 
Foto & Copyright: Silvio Maraini 
 

− Champion Nationales Fohlenchampionat 2013 und höchst bewertetes Pferd der Schau 

− Goldene Auszeichnung Nationale Beständeschau 2014 

− Goldene Auszeichnung Nationale Beständeschau 2015 und höchste Bewertung der 1-3-jährigen 
Pferde 
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− Nationale Silber Juniorenchampion Stute 2016, Nationale C-Schau, Frauenfeld 
 
 
 
NIL FARASH – Gold Champion bei den Junioren Hengsten 
 

 
NIL FARASH, 2015, (Fadi Al Shaqab x Nil Nikinikee)                                          Foto & Copyright Joël Müller 
 

− vertritt die 6. Generation der N-Linie von Nile Arabians. Der Jährling begeistert mit seinem arabischen 
Ausdruck und Charisma. 

− Nationaler Junioren Gold Champion Hengst, Nationale C-Schau Frauenfeld 2016  
 
 
Wie NIL NOUTA vertritt auch der Jährlingshengst NIL FARASH die 6. Generation der N-Linie. Mit 
dem Sieg in der Klasse der 1-jährigen Hengste, der goldenen Auszeichnung und dem Nationalen 
Junioren Gold Champion Titel konnte er bei seinem ersten Auftritt im Schauring mit seiner Qualität 
überzeugen, auch wenn aufgrund der fehlenden Konkurrenz diese Titel relative Bedeutung haben. 
 
NIL FARASH fällt bereits als Jährling durch sein ausgeprägtes Charisma, seinen arabischen 
Ausdruck und seine Präsenz in der Bewegung auf. Gezeichnet ist der elegante Junghengst durch 
seinen trockenen und klassischen Typ der N-Linie.  
 
Dass er ohne seine Mutter NIL NIKINIKEE, die bei seiner Geburt verstarb, aufwachsen muss, hatte 
man ihm im Schauring von Frauenfeld nicht angesehen. Selbstsicher, stolz und ohne Furcht zeigte er 
sich dem Publikum in Frauenfeld und genoss dabei seinen Auftritt. 
 
Ohne Zweifel bestätigt sich NIL FARASH‘s Qualität in seinem Pedigree. Aus der ungeschlagenen 
Championstute und Champion Vererberin NIL NIKINIKEE und vom Weltchampion Hengst FADI AL 
SHAQAB führt er in dritter Generation zweimal das Blut des zurzeit weltweit führenden Vererbers 
MARWAN AL SHAQAB und ist  4 x 5 x 5 auf den amerikanischen Spitzenvererber ALI JAMAAL 
ingezogen.  
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Pedigree von NIL FARASH enthält international führende Blutlinien mit einer genetischen Dominanz 
der Spitzenvererber MARWAN AL SHAQAB und ALI JAMAAL. 
 
 
 
NIL NEMANDA – Bronze Champion Junioren Stute 
 
Die NIL NANA Tochter NIL NEMANDA von EMERALD J belegte am Nationalen Championat in der 
Klasse der 1- und 2-jährigen Stuten mit Goldauszeichnung den zweiten Platz und sicherte sich im 
Championat der Juniorenstuten den Bronze Titel. Ein Jahr zuvor wurde sie bereits Klassenzweite 
hinter NIL NOUTA und erhielt ebenfalls die goldene Auszeichnung. 
 
NIL NEMANDA fällt durch ihre elegante, hochbeinige Erscheinung auf und verfügt über einen 
exzellenten Rassetyp. Der zweifache GAZAL Al SHAQAB Einfluss über ihren Vater EMERALD J ist 
unverkennbar. Auch diese eher spätreife Jungstute wird als klassische Vertreterin der N-Linie noch 
ihre Zeit brauchen, um einmal ihre volle Qualität zu entfalten. 
 

 

NIL NEMANDA, 
2014, (Emerald J x 
Nil Nana). In der 5. 
Generation der N-
Linie verkörpert die 
NIL NANA Tochter 
den klassischen Nile 
Typ und zeichnet 
sich vor allem durch 
ihre Eleganz und 
Hochbeinigkeit in 
einem quadratischen 
Rahmen aus. 
 
Foto und Copyright Joël 
Müller 
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Rennsport 
 
Pferderennen sind und waren seit jeher mehr als eine reine Sportangelegenheit. In der Pferdezucht 
gehört die Disziplin Rennen zu einem der effektivsten Selektionskriterien. Ohne die Zuchtselektion 
mittels Rennen käme den Veredler Rassen Englisches Vollblut und Arabisches Vollblut nicht die 
heutige Bedeutung in der Pferdezucht zu. Noch heute haben bei den Vollblutarabern polnische, 
russische, ägyptische und französische Blutlinien den grössten Einfluss in der weltweiten 
Vollblutaraberzucht. In diesen Ländern bestanden oder bestehen für die Vollblutaraber noch heute 
institutionalisierte Programme für Zuchtrennen. 
 
Nicht überraschend stammen heute auch die meisten erfolgreichen arabischen Endurance Pferde von 
diesen Blutlinien ab. Wir schätzen den Wert dieses Blutes als sehr hoch ein und sind überzeugt, dass 
sich das arabische Pferd nur mit einer permanenten Leistungsselektion langfristig im Markt gegenüber 
anderen Pferderassen behaupten kann. 
 
NIL KAMLA – Champion Rennpferd 2016 
 
Die 5-jährige Stute NIL KAMLA (Dahess x Kahloucha) war unser erfolgreichstes Rennpferd in der 
Saison 2016. Sie ging nur zweimal an den Start und siegte beide Male anlässlich des White Turf im  
HH SHEIKH ZAYED BIN SULTAN AL NAHYAN LISTED CUP und in der HH SHEIKHA FATIMA BINT 
MUBARAK LADIES WORLD CHAMPIONSHIP. Mit diesen zwei Siegen galoppierte sie CHF 30‘000 
auf ihr Konto und sicherte sich damit das Championat der Vollblutaraber Rennpferde in der Schweiz. 
 

 
NIL KAMLA, 2012, (Dahess x Kahloucha) kannte mit ihrem Zweifachsieg in St. Moritz 2016 keine 
Gegner, hier in der HH Sheikha Fatima Bint Mubarak Ladies World Championship unter der 
belgischen Reiterin Anna Van den Troost. 
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− Champion Rennpferd 2016 

− SZAP rennleistungsgeprüft 2014 und 2015 und Black Type Stute 

− Listensiegerin HH SHEIKH ZAYED BIN SULTAN AL NAHYAN LISTED CUP  

− 12 internationale Flachstarts, 2 Siege, 9 Platzierungen 

− Halbschwester der Champion Rennpferde und Endurance Pferde KAHRMA (Dormane x 
Kahloucha) und NIL KARAZI (Dormane x Kahloucha) 
 

 
Mit dem Listensieg in St. Moritz erhält NIL KAMLA den für die Zucht wertvollen Black Type Status. 
Black Type Pferde sind erst- bis drittplatzierte in Listen- oder Gruppenrennen. NIL KAMLA bestätigt 
damit die Qualität ihrer tunesischen Mutterlinie. Ihre ersten vier Mütter, KAHLOUCHA, ZANNOUCHE, 
HAMIDA und SAADA weisen selber Black Type Leistungen aus und haben alle Black Type 
Nachkommen gebracht. 
 
 
NIL ASHAL – Reserve Champion 2016 und Sieger im Wathba Stud Farm Cup 
 
Der 8-jährige Hengst NIL ASHAL ist und bleibt auch 2016 unser Rennpferd mit der besten Klasse. 
Sicher gewann er in Avenches den diesjährigen Wathba Stud Farm Cup vor seinem Halbbruder NIL 
AZIZ. In St. Moritz (dritter Platz) und in Rom (vierter Platz) platzierte er sich zweimal auf Listenebene. 
Im italienischen Pisa schaffte er es im Frühjahr mit dem dritten Platz aufs Podest und war im 
November auf derselben Rennbahn, San Rossore, im längsten Vollblutaraberrennen der Welt (3‘500 
Meter) Vierter. 
 

 
NIL ASHAL, 2008, (Nil Bedouin x Nil Abiat).  Hier beim Aufgalopp zum Wathba Stud Farm Cup 2016 
in Avenches, den er vor seinem Halbbruder NIL AZIZ gewann. Reiter Tim Bürgin, Foto 
www.turffotos.ch 
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NIL AZIZ – Sieger in Deutschland 
 
Der 4-jährige Hengst NIL AZIZ (Dahess x Nil Abiat) legt im deutschen Meissenheim über 1‘700 Meter 
mit einem Sieg seine Maidenschaft ab. Ein zweiter Platz im Wathba Stud Farm Cup knapp hinter NIL 
ASHAL und ein dritter Platz im deutschen Hassloch waren weitere gute Platzierungen, die dem jungen 
und eher spätreifen Hengst zu einer guten Saison verhalfen. 
 

NIL AZIZ, 2012 (Dahess x Nil Abiat) hier als Dreijähriger während der Winterarbeit in der Halle. Wir 
legen Wert darauf, dass auch die Rennpferde eine solide Grundausbildung in der klassischen 
Reitweise erhalten und als Ausgleich zum Renntraining im Winter auch regelmässig gymnastiziert 
werden. Reiterin Anna Aebi,  Foto Nile Arabians 

 

 
 
MISS SPIRIT – legt als Vierjährige ihre Maidenschaft ab 
 
Es war ein lange erwarteter Sieg der mittlerweile 4-jährigen Englisch Vollblutstute MISS SPIRIT (Spirit 
One x Miss Lloyds) im Prix Hypona, einem Flachrennen über 2‘150 und einer Dotation von CHF 
9‘000.-. Im letzten Jahr war sie in der Schweiz beste 3-jährige Stute in den klassischen Rennen mit 
jeweils einem dritten Platz im Schweizer Stutenderby und in den Swiss 1000 Guineas. Mittlerweile 
absolvierte die Spirit One Tochter 17 Rennen  in der Schweiz und in Frankreich und steht bei einem 
Sieg und 13 Platzierungen bei einer Gewinnsumme inkl. Prämien von CHF 32‘650.- 
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MISS SPIRIT, 2012 (Spirit One x Miss Lloyds) – her bei ihrem ersten Sieg unter 
Jockey Aurélien Rousse in den Farben von Urs Aeschbacher (Trainerin Franziska Aeschbacher) Foto 
www.turffotos.ch  
 
Amateur Reiterin Anna Aebi gewinnt mit Diane de Kaldoun 
 

 

Die 5-jährige 
Stute DIANE DE 
KALDOUN 
bescherte der 
Nachwuchsreiterin 
Anna Aebi den 
ersten Sieg in 
ihrer Karriere. Wir 
danken Anna bei 
dieser 
Gelegenheit für 
ihren Einsatz und 
ihre Mitarbeit in 
unserem 
Trainingsstall im 
letzten Jahr. 
 
Foto 
horseracing.ch  
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RIVER in seiner 5. Rennsaison 
 
In seiner 5. Rennsaison ging der 7-jährige Wallach RIVER (Della Francesca x River sans Retour) 
sieben Mal an den Start und erzielte dabei 4 Plätze. Insgesamt steht der harte und gesunde Wallach 
bei 4 Siegen und 16 Plätzen von 33 Starts. 
 

 
RIVER (Della Francesca x River sans Retour) unter Olivier Plaçais in den Farben des Stalls Golden 
Arabians beim Aufgalopp in Avenches. Mit seinen 4 Siegen und 16 Platzgeldern kommt er auf eine 
Lebensgewinnsumme von rund CHF 30‘000.-. Foto Scarlett Schär 
 
 
 
 

Rennstatistik 2016 

 
Nirgends in der Pferdezucht und im Pferdesport werden mehr Daten erfasst und statistisch 
ausgewertet als bei den Rennpferden. Dem Züchter, Trainer und Besitzer von Rennpferden sind 
Statistiken ein gutes Hilfsmittel, um Entscheide bezüglich Hengst-, Trainer- und Jockeywahl sowie 
Pferdekauf und –einsatz zu fällen. Sich nur auf Statistiken zu verlassen wäre aber in diesem Metier zu 
fahrlässig. Oft gilt es auch, die Aussagekraft einer Statistik zu hinterfragen, bevor man sie für seine 
Entscheidungsfindung hinzuzieht. 
 
Nachfolgend unser statistisches Abschneiden im Jahr 2016 gemessen an der Trainer-, Besitzer und 
Pferdestatistik von horseracing.ch.  
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Franziska Aeschbacher – „Effizienteste“ Flach Trainerin der Schweiz 2016 
 
In der Statistik der Trainer für Flachpferde in der Schweiz belegt Franziska Aeschbacher gemessen 
nach Anzahl Siegen in der Schweiz den 9. Platz von 70 in der Statistik figurierenden Trainer/innen 
(Quelle horseracing.ch). 
 

 
Top-Ten Liste der Trainerstatistik flach 2016 nach Anzahl Siegen in der Schweiz, Quelle horseracing.ch 
 

 
NIL AZIZ und Franziska Aeschbacher – „effizienteste Trainerin“ 2016 der Top Ten Trainer der Schweiz 
gemessen an: 

- Anzahl Siege in Prozent der Anzahl Starts 
- Durchschnittliches Sieggeld pro Start 
- Durchschnittliche Gewinnsumme pro Start 
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Eine Rangierung der Trainer/innen nach Anzahl Siegen oder Gewinnsumme ist aber etwa gleich 
wenig aussagekräftig wie eine Bewertung von Unternehmen rein nach Höhe ihres Ertrags oder 
Umsatzes. Viel interessanter und aussagekräftiger werden statistische Auswertungen mit relativen 
Werten, d.h. also z.B. die Betrachtung des Ertrags/Umsatzes im Verhältnis zum Aufwand. 
 
In der Trainerstatistik sind die Anzahl Siege oder die Höhe der Gewinnsumme der Pferde nur bedingte 
Messgrössen für die Effektivität oder die Qualität eines Trainers. Aussagekräftigere Werte 
diesbezüglich sind Messgrössen wie 
 

1. Durchschnittliche Gewinnsummen pro Start 
2. Durchschnittliches Sieggeld pro Start 
3. Anzahl Siege in Prozent der Anzahl Starts 
 

Eine Betrachtung der Top Ten Trainer in der Trainerstatistik von horseracing.ch nach diesen drei 
Effektivitätskriterien ergibt folgendes Bild: 
 

  
  

 

 

  
Eine weitere sehr interessante Auswertung zur Messung der Qualität eines Trainers wäre die Höhe 
der Tierarzt- und Medikamentenkosten, die ein Trainer pro Jahr durchschnittlich pro Pferd verursacht 
im Verhältnis zu seinem Erfolg. Dazu existieren keine statistischen Werte. Am ersten wissen es die 
Besitzer, wieviel sie pro Jahr an Tierarztkosten in ein Pferd investieren müssen, sofern ein Trainer hier 
transparent ist und nicht ein Teil der Kosten verdeckt übernimmt. 
 
Nile Arabians veröffentlicht dazu zum ersten Mal eine Art „Rennpferde-Gesundheits-Faktor“. Dieser 
zeigt die jährlichen,  durchschnittlichen Tierarzt- und Medikamentenkosten pro Pferd, gemessen an 
allen Pferden, die ein Trainer pro Jahr auf der Trainingsliste hat. 
 
Für 2016 betrug dieser pro Pferd auf der Trainingsliste von Franziska Aeschbacher CHF 158.-. 
Damit erhält jeder Besitzer einen Vergleichswert für seine Pferde. 
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Urs Aeschbacher – Platz 2 in der Schweizer Rennpferdebesitzer Statistik 2016 (Flach) 
 
In der Rennpferdebesitzer Statistik für Flachpferde belegt Urs Aeschbacher 2016 den zweiten Platz 
von insgesamt 159 in der Statistik aufgeführten Besitzern. Dieses Ergebnis freut uns ausserordentlich, 
nicht nur wegen des 2. Platzes, aber wegen der Tatsache, dass nur die drei Pferde NIL KAMLA, NIL 
ASHAL  und MISS SPIRIT zu diesem Erfolg beigetragen haben. Noch mehr freut es uns, dass zwei 
dieser Pferde Vollblutaraber aus unserer eigenen Zucht sind. 
 

 
Top-15 Liste von 157 Rennpferdebesitzer (Flach) gemessen an der Gewinnsumme ihrer 2016 in der 
Schweiz gelaufenen Pferde. Auch hier hat eine Auswertung nach Gewinnsumme ohne den Bezug zu 
Anzahl Starts, Siege oder Pferde begrenzte Aussagekraft. Quelle horseracing.ch  
 

 

links: Besitzer und Züchter Urs 
Aeschbacher mit NIL ASHAL als 3-
jähriger im deutschen Meissenheim 
vor seinem ersten Rennen, das er 
gewann. 
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NIL KAMLA – Platz 2 in der Inländer Rennpferde Statistik 2016 
 
In der Inländer Rennpferde Statistik 2016 (Englisches und Arabisches Vollblut) belegte die Stute NIL 
KAMLA (Dahess x Kahloucha) von 57 in der Schweiz gelaufenen, in der Schweiz geborenen Pferden 
den 2. Platz, gemessen am Total der Gewinnsummen. Ebenfalls aus der Zucht von Nile Arabians und 
dem Trainingsstall von Franziska Aeschbacher belegt NIL ASHAL (Nil Bedouin x Nil Abiat) den 5. 
Platz. 
 

 
Top-15 Liste der Inländer Rennpferde nach Gewinnsumme mit NIL KAMLA auf Platz 2 und NIL ASHAL 
auf Platz 5 von insgesamt 57 gelaufenen Pferden (Quelle horseracing.ch) 
 

 

links. NIL KAMLA 
(Dahess x Kahloucha) 
als 4-jährige Stute mit 
Xavier Grassini in der 
Arbeit auf der 
Trainingsbahn in 
Avenches.  
 
Champion Rennpferd 
der Vollblutaraber 
2016 und 
Listensiegerin in St. 
Moritz. Foto Nile 
Arabians. 
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Unser Engagement rund ums Pferd 
 
Neben unseren Hauptaktivitäten Zucht, Ausbildung und Training versuchen wir auch jedes Jahr 
wieder genügend Zeit in die spezifische Weiterbildung und gezielten Erfahrungsaustausch zu 
investieren. Dieses Jahr waren es die Durchführung eines Zucht- und Pferdebeurteilungsseminars, die 
Teilnahme an der H.H. Sheikha Fatima Bint Mubarak Conference for Training and Education in Abu 
Dhabi und meine Richtertätigkeiten auf Internationalen Vollblutaraberschauen. 
 
Zucht- und Beurteilungsseminar 
 
Für die Schweizerische Zuchtgenossenschaft für Arabische Pferde (SZAP) führten wir am 11. Juni im 
Trainingszentrum in Avenches und auf dem Gestüt in Brenles ein ganztägiges Zucht- und 
Beurteilungsseminar durch. Der Schwerpunkt lag auf einer ganzheitlichen Betrachtung hinsichtlich des 
Verwendungszwecks der Vollblutarabers. Dazu gehörte auch die Beurteilung von Pferden anhand von 
Pedigrees. 
 

 

Einer interessierten Gruppe 
durften wir während einem 
Tag unsere Erfahrungen 
aus der Zucht und über die 
Selektion arabischer Pferde 
weitergeben. Foto Gudrun 
Waiditschka 

 
Teilnahme an der H.H. Sheikha Fatima Bint Mubarak Conference for Training and Education 
 
Rund 800 Züchter, Trainer und Jockeys nahmen Mitte November an der einwöchigen „H.H. Sheikha 
Fatima Bint Mubarak Conference for Training and Education“ in Abu Dhabi teil. Täglich wurden 
verschiedene interessante Panels mit international anerkannten Experten zu verschieden Themen aus 
der Zucht und Rennindustrie abgehalten. Als Vertreter der Schweiz konnten wir während dieser Zeit 
mit anderen Züchtern, Trainern, Veterinären, und Jockeys wertvolle Erfahrungen austauschen. 
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Eines der zahlreichen Experten Panels im grossen Saal des National Archive von Abu Dhabi 
anlässlich der H.H. Sheikha Fatima Bint Mubarak Conference for Training and Education.  
 
Auch 2016 als Richter tätig 
 

 
Richter Gremium an den European Championships 2016 in Belgien: von links: Urs Aeschbacher 
(Schweiz), Claudia Darius (Deutschland), Lucas Gozdzialski (Polen), Cristian Moschini (Italien), 
Marianne Tengstedt (Dänemark), Luiz Rocco (Brasilien) 
 
Aus züchterischer Sicht ist meine seit Jahren regelmässige Tätigkeit als Richter auf 
Vollblutaraberschauen äusserst wertvoll. Für die Zucht von Schaupferden ist man als Richter von 
Schauen am Puls der Zeit und erfährt hautnah, in welche Richtung sich die Zucht entwickelt.  
Aus zeitlichen Gründen musste ich mich dieses Jahr auf die Teilnahme als Richter an zwei 
Titelschauen beschränken. Im Januar durfte ich in Saudi Arabien an der ECAHO Title Show „Prince 
Sultan Bin Abdoul Aziz International Arabian Horse Festival“ und Ende Oktober in Belgien an den 
European Championships richten. 



  
 Quality breeds Quality – since 1975 

Copyright © Urs Aeschbacher. All rights reserved. Seite 25 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Quality breeds Quality – since 1975 
 
Zuchthengst  NIL BEDOUIN – der arabische Sportpferdevererber 
 

− Höchst kategorisierter Hengst der Schweiz (B/A/A/-) 

− Führender Vererber der Schweiz nach IFAHR Rennstatistik 2012 – 2015 (nach Gewinnsumme 
und Anzahl Siege seiner Nachkommen) 

− Mehrfacher Rennchampion und SZAP leistungsgeprüft 

− Erstklassiger Vererber mit siegreicher Nachzucht 

− SCID und CA frei  
 

 
 
Unser Angebot 2017 
 

− Natursprung oder Frischsamen von NIL BEDOUIN zu interessanten Konditionen 

− Verkauf von arabischen Schau-, Zucht- und Sportpferden 

− Verpachtung und Verkauf von ELITE Zuchtstuten 

−  Interessante Beteiligungen an jungen Rennpferden (Vollblutaraber und Englisch Vollblut) 

− Kompetente und respektvolle Ausbildung junger Pferde in der englischen Reitweise 

− Training von Rennpferden 

− Pferdegerechte Aufzucht von Jungpferden 

− Altersweide für pensionierte Pferde 

− Kompetente Beratung in Zuchtfragen, Training, Pferdebeurteilung und Fütterung 
 
 
Besucher auf dem Gestüt in Avenches oder im Ausbildungs- und Trainingsstall in 
Avenches nach Voranmeldung jederzeit herzlich willkommen. (+41 79 434 34 10) 
 
Rita, Franziska & Urs Aeschbacher 
 


